
"Wo würde es diesmal hingehen?" 

 
Die unbekannte Reise eines Regentropfens! 

 
Gerade ist der Regentropfen bei seinen Freunden angekommen. Er wusste, dass es nur 

noch ein Frage der Zeit sein würde, bis er auf seine neue Reise geht. Aber wohin geht es 
diesmal? "Wenn es wieder so eine schöne Blume werden würde wie gerade, eine so 

schöne Farbe und ihr Duft einfach zauberhaft", dachte er sich im Stillen. Er wurde aus 
seinen Träumen gerissen, als ihn die anderen Regentropfen nach seinem Erlebnis fragten. 

Immer wenn sie sich alle wiedergefunden hatten, hoch oben in irgendeiner Wolke, 
erzählten sie sich gegenseitig ihre Geschichten. 

 
Kurz nachdem sie fertig waren, merkten sie, dass es wieder los ging. Es war so weit! 
Plötzlich sind sie alle gefallen, und schwebten nach unten. Jetzt war wirklich jeder 

gespannt wo es ihn dieses mal hintragen würde! "Die Erde sieht immer so schön aus, 
wenn man auf sie zufliegt!" Unser Regentropfen war schon wieder so in seine Träume 

vertieft, dass er gar nicht merkte, als er auf etwas blau-schimmerndes zusteuerte. 

 
Auf einmal machte es "PLATSCH"! Er landete in irgend etwas Kalten! Nachdem er sich 
sicher war, dass es ihm gut ging, überlegte er wo er war. "Na klar ich bin in einem See!" 

Er schüttelte sich, da es ihm ziemlich kalt war. Damit es ihm wärmer wurde begann er ein 
bisschen zu schwimmen. Nur kurze Zeit später, traf er einige seiner Freunde wieder. Sie 

waren auch in diesem See gelandet. Da war die Freude natürlich groß, denn dass man 
sich sah passierte nicht so oft. Aber er beschloss trotzdem erst einmal weiter zu 

schwimmen, denn er wollte sich ein Bild von der neuen Umgebung machen. In dem See 
wurde es langsam ein bisschen heller. Die Sonne musste angefangen haben zu scheinen, 

denn er sah immer mehr. Er kam an vielen eigenartigen Pflanzen vorbei. Aber es war 
schön ihnen zu zusehen, da sie so herrlich im Wasser tanzten. Dann schloss er noch 

Freundschaft mit einem Fisch. Sie begegneten sich an einem großen Stein, der sogar bis 
aus dem Wasser heraus reichte. "Der Fisch war so bunt, und schöne Flossen hatte er, 

ganz lang und schwarz", erzählte er später seinen Freunden. Der Regentropfen freute sich 
auf eine schöne Zeit hier in diesem See. Er wollte nur noch ein paar Runden schwimmen 
bevor er sich zur Ruhe legen würde, denn er hatte einen anstrengenden Tag hinter sich. 
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